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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist es mir eine große Freude Sie herzlich im Namen des Programmkomitees und 
des Fördervereins zu den Dresdner Herz-Kreislauf-Tagen einladen zu dürfen.

Inhalt der wissenschaftlichen Tagung, die im Jahr 2023 wieder in Präsenz 
stattfindet, ist die Diskussion der modernen Konzepte in Diagnostik und Therapie 
kardiovaskulärer Erkrankungen. Über zweieinhalb Tage bieten wir Ihnen eine 
Übersicht über die gesamte Breite der klinischen kardiovaskulären Medizin. Auch 
wenn das Angebot von digitalen Aufzeichnungen aus der Fortbildungslandschaft 
nicht mehr wegzudenken ist, und wir diesen Service wie in den letzten Jahren auch 
in 2023 anbieten, planen wir alles für ein persönliches Wiedersehen mit 
ausreichendem Platz und sehr guten Rahmenbedingungen.

Die langjährige Erfolgsgeschichte der DHKT wurde und wird maßgeblich ermög-
licht durch außerordentlich kompetente und didaktisch exzellente Vorträge, 
gehalten von national und international anerkannten Fachleuten.
Freuen Sie sich auf neue Erkenntnisse, spannende und zum Teil auch kontroverse 
Diskussionen und offene Ohren für Ihre Fragen. Blättern Sie durch das Programm, 
Sie werden staunen, wer und was Sie alles erwartet!

Auch in diesem Jahr war es wieder möglich, mit den Einnahmen aus der 
Industrieausstellung den Forschungspreis und zwei Doktorandenstipendien durch 
den Förderverein der Dresdner Herz- Kreislauf-Tage auszuschreiben, um damit 
innovative Forschung auf dem kardiovaskulären Gebiet nachhaltig zu 
unterstützen. 

Die Zusammenarbeit in der Programmkommission war erneut hervorragend, unser 
Dank gilt der Industrie, welche die DHKT erneut ohne jeglichen Einfluss auf das 
wissenschaftliche Hauptprogramm ermöglicht.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei den Gutachtergremien der Preisvergabe, 
der Unterstützung durch die DGK, insbesondere durch den Geschäftsführer Herrn 
Dr. K. Papoutsis, sowie bei der AGIK, der ALKK, der DGPR, der DGK Akademie und 
der Deutschen Herzstiftung. Mein persönlicher Dank gilt dem Team der Assistenz³ 
GmbH und insbesondere Dr. Josef A. Hoffmann und Arnfried Stimmler vom 
Förderverein Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V. für ihren unermüdlichen Einsatz. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich wünsche Ihnen informative und spannende 
Tage in der sächsischen Landeshauptstadt. Kommen Sie nach Dresden, hören Sie 
zu, diskutieren Sie mit, stellen Sie Fragen und geben Sie Antworten. Der kollegiale 
Austausch – auch in den Pausen und auf dem Gesellschaftsabend – sind ein 
besonderes Kennzeichen und Alleinstellungsmerkmal der Tagung.

Das umschreibt das Ziel unseres Kongresses 2023 – Fortbildung und gemeinsamer 
Austausch in Präsenz.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr

Prof. Ulrich Laufs
Tagungspräsident DHKT 2023
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Prof. Dr. A. Linke
Herzzentrum Dresden
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Forschungspreis Dresdner Herz-Kreislauf-Tage 2023
gestiftet durch den

FÖRDERKREIS DER DRESDNER HERZ-KREISLAUF-TAGE e.V.

Der DHKT-Forschungspreis wurde auch in 2022 wieder ausgeschrieben, ist mit einer
Preissumme von 20.000,00 € dotiert und wird im Rahmen des Kongresses der

Dresdner Herz-Kreislauf-Tage 2023 verliehen.

Doktoranden-Stipendien Dresdner Herz-Kreislauf-Tage 2023
gestiftet durch den

FÖRDERKREIS DER DRESDNER HERZ-KREISLAUF-TAGE e.V.

Die Stipendien wurden auch in 2022 wieder ausgeschrieben, mit einer Laufzeit von einem
Jahr, sind  mit monatlich 800,00 € dotiert und werden im Rahmen des Kongresses der

Dresdner Herz-Kreislauf-Tage 2023 verliehen.

AUSSCHREIBUNG
DES FORSCHUNGSPREISES

UND DOKTORANDENSTIPENDIEN



ÜBERSICHT
GESAMTPROGRAMM

FREITAG, 20.01.2023      

08:30 - 10:00	 Saal A 1

Saal A 3 

10:30 - 12:00	 Saal A 1

Saal A 2
Saal A 3 

12:30 - 20:00 
SESSION 1    
12:30 - 14:00	 Saal A 1

Saal A 2
Saal A 3 
Saal B 4 
Saal B 5	

SESSION 2
14:30 - 16:00	 Saal A 1		

Saal A 2
Saal A 3	

Saal B 4
Saal B 5

SESSION 3		
16:30 - 18:00	 Saal A 1

Saal A 2
Saal A 3

			































 Saal B 4 
Same same, but different? – Ein Blick aus zwei Richtungen auf die ATTR-Amyloidose Saal B 5  

SESSION 4
18:30 - 20:00 Herausforderung kardiorenaler Patient - Quo vadis?				 Saal A 1

Individualisierte Therapie und gemeinsame Strategien zur Senkung			  Saal A 2
von kardiovaskulären Ereignissen
Innovationen in der Behandlung struktureller Herzerkrankungen				  Saal A 3 
Nachhaltige und evidenzbasierte Clip-Therapie der Mitral- und Trikuspidalklappe	 Saal B 4
Die kardiale Amyloidose: frühe Verdachtsmomente	 Saal B 5



SAMSTAG, 21.01.2022	

07:30 - 08:30 	 Early-Bird-Symposien
EKG-Refresher      				 Saal A1
Echo-Refresher Saal A2
Live In The Box - Katheterinterventionen				 Saal A3

08:45 - 18:10	 Hauptprogramm  (Saal A1-A3)

Begrüßung / Eröffnung
I:    Aktuelle Kontroversen in der Versorgung des chronischen Koronarsyndroms 
II:   Spannungsfeld Niere und Herz 
III:  Visionen in der Kardiologie

       Verleihung Forschungspreis

	



IV:  Diagnostische Strategien zwischen Evidenz und Praxis 
V:   Chronische Herzinsuffizienz 
VI:  Kardiomyopathien

Hauptprogramm (Saal A1-A3)

Vergabe Doktorandenstipendien

VII:   Kontroversen zum Thema Metabolismus
VIII:  Neue ESC Leitlinien: Ein praxisnaher Überblick

Zusammenfassung und Ausblick

ÜBERSICHT
GESAMTPROGRAMM



REHA-SYMPOSIUM 1								                              Saal A 1

Digitale kardiologische Nachsorge: Wo geht es hin? What is it good for? Wozu überhaupt?
Vorsitz:  M. Klaus, AOK PLUS Erfurt  /  D. Sewöster, DRV Bund 

• Bedeutung von PROMS in der kardiologischer Nachsorge
P. O. Schüller, Flechtingen 

• Digitales kardiologisches Nachsorgemodell
F. Jansen, Bonn 

• App-gestützte Reha-Nachsorge in der Kardiologie
J. Dittmer, Berlin 

• Digitale kardiologische Nachsorge – das Bremer Modell
H. Wienbergen, Bremen

• Diskussion
Teilnehmende, Referierende und Vorsitzende 

Nach den Vorträgen sind jeweils 5 Minuten Diskussion eingeplant.

FREITAG VORMITTAGS-SESSION  
8:30 - 10:00 Uhr

08:30

08:30 - 08:45

08:50 - 09:05

09:10 - 09:25

09:30 - 09:45

09:50 - 10:00

08:30 - 08:45

08:50 - 09:05

09:10 - 09:25

09:30 - 09:45

09:50 - 10:00

Vorsitz: E. B. Winzer, Dresden / V. Johnson, Gießen 

• Revaskularisation bei ischämischer Kardiomyopathie: Welchen Stellenwert haben PCI und Bypass-OP?
J.-M. Daniel, Halle (Saale) (angefragt) 

• Rhythmustherapie bei Herzinsuffizienz: Welchen Patienten wie abladieren? 
M. Ebert, Dresden

• Wenn die medikamentöse Therapie versagt: Interventionsoptionen bei AV-Klappen-Vitien
P. Lurz, Leiptzig 

• Der herzinsuffiziente Patient auf der Intensivstation: Wie gehe ich hier vor?
A. Freund, Leipzig

• Zusammenfassung, Verabschiedung
E. B. Winzer, Dresden / V. Johnson, Gießen 

Nach den Vorträgen sind jeweils 5 Minuten Diskussion eingeplant.

Herzinsuffizienztherapie 2023 – von der Medikation zur Intervention!  
Wichtige Aspekte für den Young Cardiologist im klinischen Alltag

Diese Veranstaltung findet mit freundlicher
Unterstützung der Firma Manthano Medizinische Projekte statt.

Young DGK

Saal A 2



DGPR e.V.  -  REHA-SYMPOSIUM	 2							                   Saal A 1

Kardiologische Rehabilitation : Wo geht es hin? What is it good for? Wozu überhaupt?
Vorsitz:  M. Guha, Bremen / N. Krujatz, Bautzen 

• Einsichten aus dem aktuellen deutschen Herzbericht
B. Schwaab, Timmendorfer Strand 

• Herzinsuffizienz - brauchen wir überhaupt noch Medikamente?
E. Langheim, Teltow 

• Blutfette und deren Fraktionen, Ernährungstherapie - Wo geht die Reise hin? - Was geht in der
Reha? Reicht die Polypill?
C. Altmann, Bad Gottleuba 

• Kardiopulmonale Erholung nach COVID-19: Konsequenzen für Rehabilitation und Rehasport
O. Schüller, Flechtingen 

• Diskussion
Teilnehmende, Referierende und Vorsitzende 

Nach den Vorträgen sind jeweils 5 Minuten Diskussion eingeplant.

FREITAG VORMITTAGS-SESSION  
10:30 - 12:00 Uhr

10:30

10:30 - 10:45

10:50 - 11:05

11:10 - 11:25

11:30 - 11:45

11:50 - 12:00

10:30 - 10:50

11:00 - 11:20

11:30 - 11:50

Vorsitz: R. Westenfeld, Düsseldorf / N. Mangner, Dresden 

• Koronarinterventionen bei ischämischer Kardiomyopathie – wer sollte nach REVIVED-BCIS2 noch interveniert 
werden? 
C. Skurk, Berlin

• Akutes Koronarsyndrom mit kardiogenem Schock: welche Rolle spielen mechanische Kreislaufunterstüt-
zungssysteme?
J. Schröder, Aachen

• Ablation von incessant VTs – verbessert der periprozedurale Einsatz eines Kreislaufunterstützungssysthems
den prozeduralen Erfolg und die Prognose des Patienten?
R. Wakili, Essen 

 Nach den Vorträgen sind jeweils 10  Minuten Diskussion eingeplant.

Brennpunkt: Kardiale Interventionen bei komplexen Patienten - Welche Rolle spielen Kreislaufunterstützungssysteme?            Saal A 3

10:30 - 10:35

10:35 - 11:00

11:05 - 11:30

11:35 - 12:00

Vorsitz: A. Linke, Dresden / J. Weil, Lübeck 

• Begrüßung und Einführung
A. Linke, Dresden

• Neue Erkenntnisse aus klinischen Studien zur ultraschallbasierten renalen Denervierung
P. Lurz, Leipzig 

• Welche Empfehlungen geben uns die neusten europäischen klinischen Konsesuspapiere zur RDN-Therapie?
J. Weil, Lübeck 

• Therapiereistente Hypertonie - rationale Diagnostik und Therapie von der renalen Denervation 
R. Höllriegel, Dresden 

Nach den Vorträgen sind jeweils 5 Minuten Diskussion eingeplant.

Resistente Hypertonie im Jahr 2023: wo stehen wir?								 Saal A 2

RECOR MEDICAL

Sponsor der Veranstaltung: NOVARTIS Pharma GmbH

Abiomed



Vorsitz:  M. Böhm, Homburg / Saar / N. Klein, Leipzig 

• Komorbiditäten und moderne Diagnostik
E. Winzer, Dresden

• Aktuelles zur Therapie von Herzinsuffizienz
U. Laufs, Leipzig 

• Der herzinsuffiziente Patient zwischen Leitlinien und Praxisalltag
K. Rybak, Dessau 

nach den Vorträgen sind jeweils
10 Minuten Diskussion eingeplant

  FREITAG SESSION 1  12:30 - 14:00 Uhr

Paradigmenwechsel in der Behandlung der Herzinsuffizienz    Saal  A 3

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & 
Co. KG Allianz Lilly Deutschland GmbH

AMGEN

12:30 - 12:50

13:00 - 13:20

13:30 - 13:50

12:30 - 12:50

13:00 - 13:20

13:30 - 13:50

Vorsitz: C. Schmidt, Heidelberg / C. Butter, Bernau 

• Asymptomatische VHF Patienten – Patienten zweiter Klasse?
A. Metzner, Hamburg

• Totgesagte leben länger: Renale Denervation als Alternative zur Polypill-Blutdrucktherapie?
R. Höllriegel, Dresden 

• 20 Jahre TAVI – Von einer Revolution zur Evolution eines modernen Therapieverfahrens
P. Lauten, Bad Berka 

nach den Vorträgen sind jeweils 10 Minuten Diskussion eingeplant

Herz und Niere geprüft? – Zeit für innovative Therapien!						    Saal A 2

Kardiovaskuläre Hochrisikopatienten optimal versorgen: Lipidtherapie und mehr					   Saal A 1

12:30 - 12:35

12:35 - 12:55

13:00 - 13:20

13:25 - 13:45

13:50 - 14:00

Vorsitz:  A. Schäfer, Hannover / M. Girndt, Halle (Saale) 

• Begrüßung und Einführung
A. Schäfer, Hannover

• Risikofaktor Stress: Wie diagnostizieren? Tipps zum konkreten Vorgehen
K.-H. Ladwig, München 

• Behandlungsrealität: Wie gelingt 2023 eine leitliniengerechte Lipidtherapie im Alltag?
U. Schatz, Dresden 

• Nierenerkrankungen: Neue Strategien für die kardiovaskuläre Prävention.
C. Wanner, Würzburg

• Zusammenfassung und Verabschiedung
Chairs und Referierende

Medtronic



Vorsitz: R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg / M. Patten, Hamburg 

• „Untypische“ Herzpatientinnen im Echo (Kasuistiken)
F. Knebel, Berlin 

• EKG Veränderungen bei Patientinnen mit seltenen Erkrankungen frühzeitig erkennen
I. Mattig, Berlin 

• Besonderheiten bei Frauen mit Morbus Fabry: Indikationen für einen Therapiestart
(Diagnose & Therapie inkl. Monitoring)
T. Bekfani, Magdeburg 

nach den Vorträgen sind jeweils
• 10 Minuten Diskussion eingeplant

Besonderheiten in der Diagnostik bei Frauen mit seltenen Erkrankungen				  Saal B 4

Sanofi-Aventis

12:30 - 12:50

13:00 - 13:20

13:30 - 13:50

Saal B 5

Vorsitz:  N.N / N.N. 

• N.N.
N.N. 

• N.N.
N.N. 

• N.N.
N.N. 

• Panel-Diskussion

Nach den Vorträgen sind jeweils 5 Minuten Diskussion eingeplant.

Boston Scientific

12:30 - 12:50

12:55 - 13:15

13:20 - 13:40

13:45 - 14:00

  FREITAG SESSION 1  12:30 - 14:00 Uhr

Das Symposium wird nachgereicht



Kardio-Update: Kardiomyopathien und Vorhofflimmern - 
Von modernen Diagnosewegen zu den optimalen Therapien	

Ein Symposium der Firma
Bristol-Myers Squibb Allianz Pfizer

Vorsitz: R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg / G. Simonis, Dresden 

• Begrüßung und Einführung
R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg 

• Vorhofflimmerscreening - Neue Diagnosemöglichkeiten in digitalen Zeiten
M. Dörr, Greifswald 

• Kardiale Interventionen beim Vorhofflimmer Patienten
N. Mangner, Dresden 

• Problempatienten mit Vorhofflimmern: Was sagen kontrollierte Studien und Versorgungsdaten?
S. Hohnloser, Frankfurt / M 

• Kardiale Hypertrophie im Echo - von der Differenzialdiagnose zur Therapie
F. Knebel, Berlin 

• Zusammenfassung und Verabschiedung
G. Simonis, Dresden 

nach jedem Vortrag sind 5 Minuten Diskussion eingeplant 

14:35 - 14:35

14:35 - 14:50

14:55 - 15:10

15:15 - 15:30

15:35 - 15:50

15:55 - 16:00

 FREITAG SESSION 2  	 14:30 - 16:00 Uhr

Kontroversen und Konsensus bei der ACS-Behandlung: Neuigkeiten aus 50 Jahren Evidenz		  Saal A 3 

Antikoagulation und Lipidmanagement – Kommunikation ist (fast) alles			 Saal A 2

14:35 - 14:50

15:00 - 15:20

15:30 - 15:50

14:30 - 14:50

15:00 - 15:20

15:30 - 15:50

Vorsitz:  A. Linke, Dresden / H. Ince, Rostock/Berlin 

• Kontroverse oder Konsens? Internationale Empfehlungen im Vergleich und in der Praxis
E. Giannitsis, Heidelberg 

• Kontrovers: Der spezielle ACS-Patient im Alltag
T. Seidler, Göttingen 

• Konsens: Risikostratifizierung nach ACS
K. Rybak, Dessau 

nach jedem Vortrag sind 10 Minuten Diskussion eingeplant

Vorsitz: U. Laufs, Leipzig / J. Boer, Erfurt 

• Eine Dekade NOAKs- Worüber müssen wir noch reden?
P. Sommer, Bad Oeynhausen 

• Lipidmanagement: Reden ist Silber - Therapieren ist Gold
E. Winzer, Dresden

• Neue Wege in der interdisziplinären Zusammenarbeit – Sicherheit und Adhärenz stärken
M. Schulz, Berlin 

nach jedem Vortrag sind 10 Minuten Diskussion eingeplant

Daiichi-Sankyo

AstraZeneca

S aal A1 



 FREITAG SESSION 2  14:30 - 16:00 Uhr

Biotronik

Pulmonale Hypertonie – Neue Leitlinie – Neue Horizonte							      Saal B 4

MSD Sharp & Dohme Vorsitz: R. Wachter, Leipzig / M. Halank, Dresden 

• Was ändert sich in der PAH?
S. Rosenkranz, Köln

• Lungenembolie im „FOCUS“!
L. Hobohm, Mainz 

• Multimodale Therapie der CTEPH
C. Wiedenroth, Bad Nauheim 

nach jedem Vortrag sind 10 Minuten Diskussion eingeplant

14:30 - 14:50

15:00 - 15:20

15:30 - 15:50

Zeitreise bei komplexen Läsionen										      Saal B 5

Vorsitz: A. Schmeißer, Magdeburg / H. Rittger, Fürth 

• Planung einer komplexen koronar Intervention-Quantifizierung?
H. Ebelt, Erfurt 

• komplexe Intervention – Case in the Box/meine 5 Must-haves
F. J. Woitek, Dresden 

• komplexe Läsion – Aufbruch in ein neues Zeitalter
D. Sedding, Halle (Saale) 

nach jedem Vortrag sind 10 Minuten Diskussion eingeplant 

14:30 - 14:50

15:00 - 15:20

15:30 - 15:50



  FREITAG SESSION 3	   16:30 - 18:00 Uhr

Vorsitz:  U. Schatz, Dresden / U. Laufs, Leipzig 

• Adipositas-Pandemie
S. Meyhöfer, Lübeck 

• Inflammation: der Link zwischen Diabetes und Adipositas?
A. Lautenbach, Hamburg 

• Diabetes neu denken: Tipps für den kardiologischen Alltag
I. Hilgendorf, Freiburg 

• nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant 

Vorsitz: J. Pöss, Leipzig / P. C. Schulze, Jena 

• Deep dive für Kliniker: Molekulare Wirkmechanismen von SGLT2-Inhibitoren und ARNIs
C. Maack, Würzburg 

• Update 2023: Medikamentöse Therapie der HFpEF
T. Kempf, Hannover 

• Ein tödliches Paar: Niereninsuffizienz bei HFpEF – welche Medikamente darf man noch geben
und welchen Nutzen haben sie?
K. Schütt, Aachen

• nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant

HFpEF: Was ich über die medikamentöse Therapie 2023 wissen sollte!						 Saal A 3

Klinische Herausforderungen beim kardiometabolischen Patienten							 Saal A2

Novo Nordisk

16:30 - 16:50

17:00 - 17:20

17:30 - 17:50

Vorsitz:  R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg / C. Hugo, Dresden 

• Begrüßung
R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg 

• Hospitalisierungen wegen Herzinsuffizienz – Therapie optimieren, Chancen nutzen, Patienten helfen!
R. Wachter, Leipzig 

• Der Worsening Heart Failure Patient - Verschlechterung der Symptome trotz Standardtherapie
C. Tschöpe, Berlin 

• Eine neue Generation MRA – Therapie des CKD-Patienten mit T2D
M. Girndt, Halle (Saale) 

• Zusammenfassung und Verabschiedung
C. Hugo, Dresden 

• nach jedem Vortrag sind 5 Minuten Diskussion eingeplant 

Wenn es an Herz und Nieren geht – der Patient im Mittelpunkt						 Saal A 1

Dieses Symposium wird von 
der Firma BAYER durchgeführt

16:30 - 16:35

16:35 - 16:55

17:00 - 17:20

17:25 - 17:45

17:50 - 18:00

16:30 - 16:50

17:00 - 17:20

17:30 - 17:50

AstraZeneca



Same same, but different? - Ein Blick aus zwei Richtungen auf die Amyloidose						        Saal B 5

LDL-Pack Years – Die Gefäße unter der Lupe									    Saal  B 4

Vorsitz: U. Landmesser, Berlin / H. Thiele, Leipzig 

• IVUS / NIRS / OCT – ein Überblick über aktuelle Bildgebende Verfahren in der Kardiologie
D. Kretzschmar, Goslar 

• Hit hard & early – Plaquemodulation beginnt am Kathetertisch
W. Koenig, München 

• LDL-Pack Years – Prävention und Plaquemodulation müssen noch früher beginnen!
D. Sedding, Halle (Saale) 

• nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant

16:30 - 16:50

17:00 - 17:20

17:30 - 17:50

  FREITAG SESSION 3	   16:30 - 18:00 Uhr

Vorsitz:  P. Sick, Dresden / G. Simonis, Dresden        

• Begrüßung durch die Vorsitzenden
P. Sick, Dresden / G. Simonis, Dresden 

• Alles eine Frage der Nerven? - Der ATTR-Patient beim Neurologen
A. Saak, Dresden 

• State of the Art: Diagnostik - worauf sollten wir achten?
J. Jozwiak-Nozdrzykowska, Leipzig

• TTR - therapeutische Konsequenzen, jetzt und in der Zukunft
D. Lavall, Leipzig 

• Q&A-Session und Verabschiedung
Vorsitzende und Referent*innen

16:30 - 16:35

16:35 - 17:00

17:00 - 17:25

17:25 - 17:50

17:50 - 18:00

Sanofi-Aventis

Der Sponsor dieses Symposiums ist 
die Firma Alnylam Germany GmbH



Innovationen in der Behandlung struktureller Herzerkrankungen					          Saal A3

Vorsitz: A. Linke, Dresden / D. Holzhey, Wuppertal 

• Innovative chirurgische Therapie von Aortenklappenvitien - Wann operieren, welche Zugangswege, welche
Klappen?
T. Kuntze, Bad Berka

• Von Niedrigrisikopatient bis inoperabel - TAVI für alle Patienten mit Aortenklappenstenose - Sind wir schon
soweit?
A. Linke, Dresden

• Degeneration der Klappenprothesen - Re-OP oder interventionelles Vorgehen?
C. Frerker, Lübeck

• nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant

Herausforderung kardiorenaler Patient - Quo vadis?							          Saal A 1

Vorsitz:  C. Tschöpe, Berlin / E. Winzer, Dresden 

• Begrüßung und Einführung
C. Tschöpe, Berlin

• Kardiorenale Patienten optimal versorgt?  Am Fallbeispiel interdisziplinär diskutiert

• F. Edelmann, Berlin
• K.-P. Schaps, Wilhelmshaven
• V. Brandenburg, Würselen
• Diskussion (Chairs, Referenten, Publikum)

• Verabschiedung
E. Winzer, Dresden

18:30 - 18:55

19:00 - 19:25

19:30 - 19:55

18:40 - 19:00
19:00 - 19:20
19:20 - 19:40
19:40 - 19:55 

19:55 - 20:00

Individualisierte Therapie und gemeinsame Strategien zur Senkung von kardiovaskulären Ereignissen	        Saal A 2

Vorsitz: S. Frantz, Würzburg / D. M. Leistner, Frankfurt am Main 

• Herzinsuffizienz - Neue Medikamente - Neue Konzepte - Welche Erfolge sehen wir in der Praxis?
B. Pieske, Berlin 

• Lipidmanagement - Luft nach oben bei der Patientenversorgung – Wie können ärztliche Netzwerke helfen?
U. Schatz, Dresden 

• Wieviel LDL-C braucht der Mensch? Lp(a) zu hoch - was sage ich meinem Patienten?
U. Laufs, Leipzig

• nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant

18:30 - 18:50

19:00 - 19:20

19:30 - 19:50

  FREITAG SESSION 4	   18:30 - 20:00 Uhr

CSL Vifor

Novartis 

Edwards



Nachhaltige und evidenzbasierte Clip-Therapie der Mitral- und Trikuspidalklappe				             Saal B4

Vorsitz: A. Staudt, Schwerin / C. Walther, Frankfurt am Main 

• Stellenwert der sekundären Mitral- und Trikuspidalklappeninsuffizienz bei Herzinsuffizienz
H. Dreger, Berlin

• Behandlungsspektrum bei Mitralklappeninsuffizienz: Expand G4 Studie im Fokus ?
C. Besler, Leipzig 

• Behandlungsoptionen und Datenlage bei schwerer Trikuspidalklappeninsuffizienz
B. Goebel, Bad Berka 

nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant	

18:30 - 18:50

19:00 - 19:20

19:30 - 19:50

Die kardiale Amyloidose: frühe Verdachtsmomente							       Saal B 5

Vorsitz:  R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg / S. Spethmann, Berlin 

• Frühe Diagnose der ATTR-CM: Die Möglichkeiten der kardialen Bildgebung?
F. Knebel, Berlin 

• Kardiale Amyloidose: Früh erkennen- früh behandeln… aus Sicht eines kardialen universitären Zentrums
N. Mangner, Dresden

• Kardiale Amyloidose: Früh erkennen - früh behandeln… aus Sicht eines niedergelassenen Kardiologen
W. Haverkamp, Berlin

• nach jedem Vortrag sind  10 Minuten Diskussion eingeplant

Dieses Symposium ist  
eine  Veranstaltung der 

Pfizer Pharma GmbH
18:30 - 18:50

19:00 - 19:20

19:30 - 19:50

  FREITAG SESSION 4	   18:30 - 20:00 Uhr

Abbott



07:30 - 08:30	 (Saal A1)

07:30 - 08:30	 (Saal A2)

07:30 - 08:30	 (Saal A3)

Saal A1-A3 
08:45 – 08:55	

Early-Bird-Symposien 
EKG-Refresher - Wiederholung und spannende Fälle 
M. Neef, Leipzig

Live-in-the-box: Echokardiographie 
A. Hagendorff, Leipzig

Live-in-the-box: Katheterinterventionen 
A. Linke, Dresden

Hauptprogramm 
Begrüßung / Eröffnung 
U. Laufs , Leipzig / A. Linke, Dresden / R. C. Braun-Dullaeus, Magdeburg

08:55 – 09:30	 Aktuelle Debatte in der Kardiologie
Vorsitz:  N. Frey, Heidelberg / G. Hoh, Wittenberg 

Ablation bei großem Vorhof 

08:55 – 09:05	 Pro - Ablation ist Standardtherapie
I. Deisenhofer, München

09:04 – 09:15	 Contra: gute konservative Therapie ist besser
P. Sommer, Bad Oeynhausen

09:15 – 09:17	 Rebuttal I. Deisenhofer
09:17 – 09:19	 Rebuttal P. Sommer
09:19 – 09:30	 Diskussion

09:30 – 10:30	 State-of-the-Art Vorträge
Vorsitz: H. Thiele, Leipzig / K. Rybak, Dessau

09:30 – 10:00	 Therapie der Herzinsuffizienz - Gegenwart und Zukunft
M. Böhm, Homburg / Saar

10:00 – 10:30	 Erderwärmung und Herz-Kreislauf
C. Maack, Würzburg

10:30 – 11:00	 Kaffeepause 

11:00 – 12:00	 Das Neueste aus der Wissenschaft
Vorsitz: A. Zeiher, Frankfurt am Main / H. Ince, Rostock 

11:00 – 11:30	 Nervale Kontrolle der Atherosklerose
C. Weber, München

11:30 –12:00	 Hauptvortrag  „Evolutionäre Aspekte des metabolischen Syndroms“ 
M. Stumvoll, Leipzig

12:00 – 13:00	 Neue Konzepte in der Prävention
Vorsitz: A. Zirlik, Graz / S. Blankenberg, Hamburg

12:00 – 12:15	 Wann sollte man LDL-C messen?
O. Kordonouri, Hannover

12:20 – 12:35	 Was bedeutet Lipoprotein(a)? Gibt es pro-thrombotische Effekte?
U. Landmesser, Berlin

12:40 – 12:55	 Interventionelle Therapie bei Hypertonie
F. Mahfoud, Homburg (Saar)

SAMSTAG
21.01.2023

07:30 - 13:00



13:00 – 14:00	 Mittagspause

14:00 – 14:10	 Verleihung Forschungspreis
U. Laufs, Leipzig / J. A. Hoffmann, Tettnang

14:10 – 15:30	 Die Zukunft ist jetzt
Vorsitz:  M. Gawaz, Tübingen / D. Sedding, Halle (Saale) 

14:10 – 14:25	 Wirksame Medikamente für Adipositas?
M. Blüher, Leipzig 

14:30 – 14:45	 Laufende Studien zu HFpEF
S. Anker, Berlin

14:50  – 15:05	 Interventionelle Therapie von Herzklappen
S. Baldus, Köln 

15:10  – 15:25	 Innovationen in der Schrittmacher-Therapie
C. Israel, Bielefeld

15:30 – 16:05	 Aktuelle Debatte in der Kardiologie
Vorsitz:  N. Frey, Heidelberg / R. Wachter, Leipzig 

TAVI mit 60 Jahren
15:30 – 15:40	 Pro

A. Linke, Dresden

15:40 – 15:50	 Contra
S. Bleiziffer, Bad Oeynhausen

15:50 – 15:52	 Rebuttal A. Linke
15:52 – 15:54	 Rebuttal S. Bleiziffer
15:54 – 16:05	 Diskussion

16:05 – 16:35	 Kaffeepause

16:35 – 17:35	 Invasive Diagnostik bei Angina Pectoris
Vorsitz:  P. C. Schulze, Jena / D. Westermann, Freiburg

16:35 – 16:50	 Live-in-the-box: FFR/qFR/AI-FFR
K. Lenk, Leipzig 

16:50 – 17:05	 OCT, virtual histology
A. Schmeißer, Magdeburg

17:05  – 17:20	 Mikrozirkulation
F. Woitek, Dresden 

17:20  – 17:35	 Gemeinsame Diskussion
Alle

17:35 – 18:40	 Wie können wir besser werden?
Vorsitz:  S. Felix, Greifswald / U. Schatz, Dresden

17:35 – 17:50	 Interkulturelle Kommunikation – was muss man wissen?
H. Uslucan, Essen 

17:55 – 18:10	 Kommunikation mit „schwierigen“ Patienten / Kollegen?
K. H. Ladwig, München 

18:15  – 18:30	 Herzkrankheiten und Sexualität
A. Birkenhagen, Stollberg

SAMSTAG 
21.01.2023 

13:00 - 18:30



08:45 – 09:00	 Verleihung der Doktorandenstipendien
U. Laufs, Leipzig / J. A. Hoffmann, Tettnang

09:00 – 09:35	 Aktuelle Debatte in der Kardiologie
Vorsitz:  N. Frey, Heidelberg / S. Massberg, München 

09:00 – 09:15	 Was müssen Kardiologen lernen - braucht jeder eine Urin-Analyse?
R. Wendt, Leipzig

09:20 – 09:35	 Was müssen Diabetologen lernen - sind Metformin, Insulin und DPP4i zweite Wahl?
C. Tschöpe, Berlin

09:35 – 10:35	 Neue Konzepte für die Praxis
Vorsitz:  D. Dürschmied, Mannheim / G. Hasenfuß, Göttingen

09:35  – 09:55	 Neue Leitlinie Pulmonale Hypertonie
S. Rosenkranz, Köln

09:55 – 10:55	 Neue Leitlinie Perioperative Betreuung
J. Mehilli, Landshut

10:15  – 10:35	 Telemedizin / Netzwerke - was funktioniert im wirklichen Leben?
F. Köhler, Berlin

10:35 – 11:00	 Kaffeepause 	

11:10 – 13:00	 Herz und Gefäße bei systemischen Erkrankungen
Vorsitz:  W. Rottbauer, München / G. Hindricks, Leipzig

11:00  – 11:15	 Kardioonkologie
T. Rassaf, Essen

11:20  – 11:35	 Systemische Entzündungen 
S. Frantz, Würzburg

11:40  – 11:55	 Welche kardiologischen Untersuchungen helfen Patienten mit Long-COVID?
P. C. Schulze, Jena

12:00 – 13:10	 Wettstreit der Methoden - Welche Diagnostik ist die Beste bei Verdacht auf KHK?
Vorsitz:  I. Eitel, Lübeck / B. Pieske, Berlin

12:00 – 12:10	 Szintigraphie
O. Lindner, Bad Oeynhausen

12:15 – 12:25	 MRT
D. Lavall, Leipzig

12:30 – 12:40	 CT
S. Jellinghaus, Dresden 

12:45 – 12:55	 Stress-Echo
A. Ewers, Bochum 

13:00 – 13:15	 Gemeinsame Diskussion

13:15 - 13:20	 Rückblick 2023 und Ausblick 2024
U. Laufs, Leipzig / A. Linke, Dresden

SONNTAG
22.01.2023

08:45 - 13:20



Vorsitzende, ReferentInnen und Gutachter

Prof. Dr. med. Norbert Frey 
Universitätsklinikum Heidelberg
Klinik für Kardiologie, Angiologie, 
Pneumologie

Prof. Dr. med. Meinrad P. Gawaz 
Universitätsklinikum Tübingen
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Prof. Dr. med. Evangelos Giannitsis 
Universitätsklinikum Heidelberg
Klinik für Kardiologie, Angiologie, 
Pneumologie

Prof. Dr. med. Matthias Girndt 
Universitätsklinikum Halle (Saale) 
Klinik für Innere Medizin II

PD  Dr. med. Björn Goebel 
Zentralklinik Bad Berka
Klinik für Kardiologie und Internistische 
Intensivmedizin

Dr. med. Manju Guha
Reha Klinik Sendesaal, Bremen

Prof. Dr. med. Andreas Hagendorff 
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik und Poliklinik für Kardiologie und 
Angiologie

PD Dr. med. Michael Halank 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Medizinische Klinik I, Dresden

Prof. Dr. med. Gerd Hasenfuß 
Universitätsmedizin Göttingen
Klinik für Kardiologie und Pneumologie

Prof. Dr. med. Wilhelm Haverkamp 
Kardiologie im Spreebogen
Praxis, Berlin

Prof. Dr. med. Gerhard Hindricks 
Herzzentrum Leipzig
Universitätsklinik
Abteilung für Rhythmologie

PD Dr. med. Ingo Hilgendorf 
Universitäts-Herzzentrum Freiburg - 
Bad Krozingen
Experimental Cardiovascular Medicine

Dr. med. Josef A. Hoffmann
2. Vorsitzender des Förderkreises 
Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V. 
Tettnang

PD Dr. med. Lukas Hobohm 
Universitätsmedizin Mainz
Zentrum für Kardiologie
Kardiologie I

Dr. med. Gerhard Hoh 
Kardiologische Gemeinschaftspraxis 
Dres. med. G. Hoh / A. Tamm 
Lutherstadt Wittenberg

Prof. Dr. med. Stefan H. Hohnloser 
Universitätsklinikum Frankfurt am Main 
Medizinische Klinik III  
(Kardiologie, Angiologie Nephrologie) 

PD Dr. med. Jan-Marcus Daniel
Universitätsklinikum Halles (Saale)
Klinik für Innere Medizin III 

Prof. Dr. med. Isabel Deisenhofer 
Klinik an der TU München
Deutsches Herzzentrum München

Judith Dittmer
MEDIAN Unternehmensgruppe B.V. & Co. 
KG, Leiterin Digitale Gesundheit

Prof. Dr. med. Daniel Dürschmied 
Universitätsmedizin Mannheim
I. Medizinische Klinik

Prof. Dr. med.  Marcus Dörr 
Universitätsmedizin Greifswald
Klinik und Poliklinik für Innere Medizin B

Prof. Dr. med. Henryk Dreger
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt 
Kardiologie und Angiologie

Prof. Dr. med. Henning Ebelt
Kath. Krankenhaus St. Johann Nepomuk 
Erfurt
Klinik für Innere Medizin ll/ Kardiologie 
und Internistische Intensivmedizin

Dr. med. Micaela Ebert
Herzzentrum Dresden Universitätsklinik 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Prof. Dr. med. Frank Edelmann
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt 
Kardiologie | CVK 

Prof. Dr. med. Ingo Eitel
UKSH Campus Lübeck
Medizinische KLinik II

Prof. Dr. med. Ali El-Armouche 
Technische Universität Dresden 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus 
Institut für Pharmakologie und 
Toxikologie

Dr. med. Aydan Ewers
BG Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bochum
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Prof. Dr. med. Stefan Felix 
Universitätsmedizin Greifswald
Klinik und Poliklinik für Innere Medizin B

Prof. Dr. med. Stefan Frantz 
Universitätsklinikum Würzburg, Medizini-
sche Klinik und Poliklinik I

PD Dr. med. Christian Frerker 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
Campus Lübeck 
Medizinische Klinik II (Kardiologie, Angio-
logie und Intensivmedizin)

Dr. med. Anne Freund
Herzzentrum Leipzig Leipzig 
Universitätsklinik für Kardiologie - 
HELIOS Stiftungsprofessur

Dr. med. Christoph Altmann 
MEDIAN Klinik Bad Gottleuba 
Innere Medizin

Prof. Dr. med. Stefan Anker
Charité-Universitätsmedizin
Berlin-Brandenburger Centrum für 
Regenerative Therapien, Medizinische 
Klinik mit Schwerpunkt Kardiologie 
Angewandte Kachexieforschung

Prof. Dr. med. Stephan Baldus 
Uniklinik Köln
Klinik für Kardiologie

Dr. med. Tarek Bekfani 
Universitätsklinikum Magdeburg 
Klinik für Kardiologie, Angiologie und 
Pneumologie

PD Dr. med. Christian Besler 
Herzzentrum Leipzig
Universitätsklinik für Kardiologiie

Dr. med. Annette Birkenhagen 
Internistisch-kardiologische 
Facharztpraxis
Stollberg / Erz.

Prof. Dr. med. Stefan Blankenberg 
Universitäres Herz- und Gefäßzentrum 
Hamburg
Klinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. Sabine Bleiziffer
Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-
Westfalen, Bad Oeynhausen
Klinik für Thorax- und 
Kardiovaskularchirurgie 

Prof. Dr. med. Matthias Blüher 
Universitätsmedizin Leipzig
Klinik und Poliklinik für Endokrinologie 
und Nephrologie 

Dr. med. Jana Boer
Kardiologische Praxis
Erfurt

Prof. Dr. med. Michael Böhm 
Universitätsklinikum des Saarlandes und 
Medizinische Fakultät der Universität 
des Saarlandes, Innere Medizin III - 
Kardiologie, Angiologie und 
Internistische Intensivmedizin, 
Homburg / Saar

Prof. Dr. med. Vincent Brandenburg 
Rhein-Maas Klinikum Würselen
Klinik für Kardiologie, Nephrologie und 
Internistische Intensivmedizin

Prof. Dr. med. Rüdiger Braun-Dullaeus 
Universitätsklinikum Magdeburg
Klinik für Kardiologie, Angiologie und 
Pneumologie

Prof. Dr. med. Christian Butter 
Immanuel Klinikum Bernau Herzzentrum 
Brandenburg Kardiologie



Prof. Dr. med. Wolfgang Koenig 
Deutsches Herzzentrum München
Klinik a. d. Technischen Universität München

Prof. Dr. med. Friedrich Köhler
Charité Universitätsmedizin Berlin Zentrum 
für kardiovaskuläre Telemedizin

Prof. Dr. med. Olga Kordonouri
Kinder- und Jugendkrankenhaus
Auf der Bult, Hannover

Dr. med. Thomas Kuntze
Zentralklinik Bad Berka
Klinik für Herzchirurgie

PD Dr. med. Daniel Kretzschmar
Herz- und Gefäßmedizin Goslar

Dr. med. Norbert Krujatz
Kardiologische Praxis Bautzen

Prof. Dr. med. Karl-Heinz Ladwig
TU München, Klinikum rechts der Isar Klinik 
für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie

Prof. Dr. med. Ulf Landmesser
Charité - Universitätsmedizin Berlin, 
Med. Klinik für Kardiologie

Dr. med. Eike Langheim
DRV REHA-Zentrum Seehof

Prof. Dr. med. Ulrich Laufs 
Universitätsklinikum Leipzig 
Klinik und Poliklinik für Kardiologie 

Prof. Dr. med. Philipp Lauten 
Zentralklinik Bad Berka
Klinik für Kardiologie und Internistische 
Intensivmedizin

Dr. med. Anne Lautenbach
UKE Hamburg
III. Medizinische Klinik und Poliklinik (Neph-
rologie/Rheumatologie/Endokrinologie)

PD Dr. med. Daniel Lavall 
Universitätsklinikum Leipzig 
Klinik und Poliklinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. David M. Leistner 
Universitätsklinikum Frankfurt am Main 
Med. Klinik 3 - Kardiologie, Angiologie

Prof. Dr. med. Karsten Lenk 
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik und Poliklinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. Oliver Lindner
Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-
West-falen, Bad Oeynhausen
Institut für Radiologie, Nuklearmedizin und 
Molekulare Bildgebung

Dr. med. Robert Höllriegel 
Herzzentrum Dresden Universitätsklinik 
an der Technischen Universität Dresden 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie 

Prof. Dr. med. David Holzhey
Helios Universitätsklinikum Wuppertal 
Herzchirurgie

Prof. Dr. med. Christian Hugo 
Universitätsklinik an der 
Technischen Universität Dresden 
Medizinische Klinik III, 
Bereich Nephrologie

Prof. Dr. med. Hüseyin Ince
Vivantes Klinikum am Urban / 
Vivantes Klinikum Friedrichshain
Klinik für Allgemeine Innere Medizin-
Kardiologie und konservative Intensiv-
medizin
Universitätsmedizin Rostock, Abteilung 
für Kardiologie 

PD Dr. med. Carsten Israel
Ev. Klinikum Bethel, Bielefeld
Klinik für Innere Medizin - Kardiologie, 
Diabetologie und Nephrologie

PD Dr. med. Felix Jansen 
Universitätsklinikum Bonn 
Herzzentrum Bonn

PD Dr. med. Stefanie Jellinghaus 
Herzzentrum Dresden Universitätsklinik 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Dr. med. Victoria Johnson 
Universitätsklinikum Gießen 
Medizinischen Klinik I 
(Kardiologie und Angiologie)

Dr. med. Joanna Jozwiak-  
Nozdrzykowska 

Herzzentrum Leipzig
Universitätsklinik für Kardiologie - 
HELIOS Stiftungsprofessur

Prof. Dr. med. Tibor Kempf 
Medizinische Hochschule Hannover 
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Markus Klaus
AOK Plus
Erfurt

PD Dr. med. Norbert Klein 
Klinikum St. Georg, Leipzig
Kardiologie und Internistische Intensiv-
medizin

Prof. Dr. med. Fabian Knebel
Sana Klinikum Lichtenberg
Klinik für Innere Medizin II mit 
Schwerpunkt Kardiologie

Prof. Dr. med. Axel Linke
Herzzentrum Dresden - Universitätsklinik 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Prof. Dr. Dr. med. Philipp Lurz 
Herzzentrum Leipzig Leipzig 
Universitätsklinik für Kardiologie - HELIOS 
Stiftungsprofessur

Prof. Dr.  med.  Christoph Maack 
Universitätsklinikum Würzburg Deutsches 
Zentrum für Herzinsuffizienz

Prof. Dr. med. Felix Mahfoud 
Universitätsklinikum des Saarlandes und 
Medizinische Fakultät der Universität des 
Saarlandes, Homburg / Saar
Innere Medizin III - Kardiologie, Angiologie 
und Internistische Intensivmedizin

Prof. Dr. med. habil. Norman Mangner 
Herzzentrum Dresden Universitätsklinik 
an der Technischen Universität Dresden 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Prof. Dr. med. Steffen Massberg 
Klinikum der Universität München 
Ludwig-Maximilians-Universität München 
Medizinische Klinik und Poliklinik I

Dr. med. Isabel Mattig
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt 
Kardiologie und Angiologie

Prof. Dr. med. Julinda Mehilli 
LAKUMED-Kliniken
Klinik für Kardiologie, Pneumologie und 
Internistische Intensivmedizin

Prof. Dr. med. Andreas Metzner 
Universitäres Herz- und Gefäßzentrum 
Hamburg
Klinik und Poliklinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. Sebastian Meyhöfer 
Universität zu Lübeck
Institut für Endokrinologie und Diabetes

Dr. med. Martin Neef 
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik und Poliklinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. Alper Öner 
Universitätsmedizin Rostock
Abteilung Kardiologie

Prof. Dr. med. Monica Patten 
Universitäres Herz- und Gefäßzentrum  
Hamburg
Klinik für Kardiologie

Vorsitzende, ReferentInnen und Gutachter



Dr. med. Per Otto Schüller
MEDIAN Klinik Flechtingen
Kardiologie und Pneumologie

PD Dr. med. Katharina Schütt
Uniklinik RWTH Aachen
Klinik für Kardiologie, Angiologie und Inter-
nistische Intensivmedizin (Med. Klinik I)

Prof. Dr. med. Bernhard Schwaab 
Curschmann-Klinik, Timmendorfer Strand 
Kardiologie

Prof. Dr. med. Daniel Sedding 
Universitätsklinikum Halle (Saale) 
Universitätsklinik und Poliklinik für Innere 
Medizin III

Prof. Dr. med. Tim Seidler 
Universitätsmedizin Göttingen
Klinik für Kardiologie und Pneumologie

Daniela Sewöster
DRV Bund

Prof. Dr. med. Peter Sick
Herzzentrum Dresden - Universitätsklinik 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Prof. Dr. med. Gregor Simonis 
Praxisklinik Herz und Gefäße
Dresden

Prof. Dr. med. Carsten Skurk
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. Philipp Sommer
Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-
Westfalen, Bad Oeynhausen
Klinik für Elektrophysiologie und 
Rhythmologie 

PD Dr. med. Sebastian Spethmann 
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt 
Kardiologie und Angiologie

Prof. Dr. med. Alexander Staudt
Helios Kliniken Schwerin
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Prof. Dr. med. Michael Stumvoll 
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik und Poliklinik für Endokrinologie, 
Nephrologie, Rheumatologie

Prof. Dr. med. Holger Thiele 
Herzzentrum Leipzig 
Universitätsklinik für Kardiologie
HELIOS-Stiftungsprofessur

Prof. Dr. med. Carsten Tschöpe
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Abteilung für Kardiologie

Prof. Dr. med. Haci-Halil Uslucan 
Universität Duisburg | Essen 
Institut für Turkistik

Prof. Dr. med. Burkert Pieske
Charité Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt  
Kardiologie

PD Dr. med. Janine Pöss 
Herzzentrum Leipzig Leipzig 
Universitätsklinik für Kardiologie - 
HELIOS Stiftungsprofessur

Prof. Dr. med. Tienush Rassaf 
Universitätsklinikum Essen
Klinik für Kardiologie und Angiologie am 
Westdeutschen Herz- und Gefäßzentrum

Prof. Dr. med. Harald Rittger 
Klinikum Fürth
Klinik für Herz- und 
Lungenerkrankungen

Prof. Dr. med. Stephan Rosenkranz 
Herzzentrum der Uniklinik Köln
Klinik III für Innere Medizin 

Prof. Dr. med. Wolfgang Rottbauer 
Universitätsklinikum Ulm
Klinik für Innere Medizin II

Dr. med. Karin Rybak
Kardiologische Praxis
Dessau

Dr. med. Annika Saak 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Klinik und Poliklinik für Neurologie

Prof. Dr. med. Andreas Schäfer 
Medizinische Hochschule Hannover 
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Klaus-Peter W. Schaps
Praxis JADE Wilhelmshaven 

Dr. med. Ulrike Schatz 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Dresden
Med. Klinik und Poliklinik III

Prof. Dr. med. Alexander Schmeißer 
Universitätsklinikum Magdeburg 
Universitätsklinik für Kardiologie und 
Angiologie

Prof. Dr. med. Constanze Schmidt 
Universitätsklinikum Heidelberg
Klinik für Kardiologie, Angiologie, Pneu-
mologie

PD  Dr. med. Jörg Schröder
Uniklinik RWTH Aachen
Klinik für Kardiologie, Angiologie und 
Internistische Intensivmedizin

Prof. Dr. rer. nat. Martin Schulz
Freie Universität Berlin
Institut für Pharmazie

Prof. Dr. med. P. Christian Schulze 
Universitätsklinikum Jena
Klinik für Innere Medizin I

Prof. Dr. med. Rolf  Wachter 
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik und Poliklinik für Kardiologie

Prof. Dr. med. Reza Wakili 
Universitätsmedizin Essen Westdeutsches 
Herz- und Gefäßzentrum 
Klinik für Kardiologie und Angiologie

PD Dr. med. Claudia Walther 
Cardioangiologisches Centrum Bethanien 
Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Christoph Wanner 
Universitätsklinikum Würzburg 
Medizinische Klinik I - Nephrologie

Prof. Dr. med. Christian Weber 
Klinikum der Universität München 
Ludwig-Maximilians-Universität 
München Institut für Prophylaxe und 
Epidemiologie der Kreislaufkrankheiten

Prof. Dr. med. Joachim Weil
Sana KLiniken Lübeck
Medizinische Klinik II

Dr. med. Ralph Wendt
Klinikum St. Georg, Leipzig
Abteilung Nephrologie

PD Dr. med. Ralf Westenfeld 
Universitätsklinikum Düsseldorf 
Klinik für Kardiologie, Pneumologie und 
Angiologie

Prof. Dr. med. Dirk Westermann 
Universitätsklinikum Freiburg 
Universitäts-Herzzentrum
Klinik für Kardiologie und Angiologie

PD Dr. med. C. B. Wiedenroth 
Kerckhoff-Klinik GmbH, Bad Nauheim 
Abteilung für Thoraxchirurgie

Prof. Dr. med. Harm Wienbergen 
Herzzentrum Bremen - 
Klinikum Links der Weser
Medizinische Klinik II  (Kardiologie, Angio-
logie und internistische Intensivmedizin)

Dr. med. Ephraim Winzer 
Herzzentrum Dresden - Universitätsklinik 
Universitätsklinik für Kardiologie und 
Angiologie
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Dr. med. Felix J. Woitek
Herzzentrum Dresden - Universitätsklinik 
Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

Prof. Dr. med. Andreas Zeiher 
Cardiovaskuläres Centrum 
Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Andreas Zirlik 
Medizinische Universität Graz - UKIM 
Abteilung Kardiologie

Vorsitzende, ReferentInnen und Gutachter



Allgemeine Informationen

Veranstalter				 Förderkreis Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V.	
Vorsitzender: Prof. Dr. med. Axel Linke
Fetscherstr. 76, 01307 Dresden
E-Mail: axel.linke(at)tu-dresden.de

Organisatorische Leitung,		 Assistenz³ Veranstaltungsorganisation GmbH
Veranstalter Industrieausstellung,	 Geschäftsführerin: Regina Feldmann
Auskünfte zur Veranstaltung		 Kleine Gasse 34, 64319 Pfungstadt

www.assistenz-3.de, service(at)assistenz-3.de
Tel.: 06157 98 63 166	 Fax: 06157 98 63 170
Hotline vor Ort: +49 173 66 30 420

Veranstaltungsort:			 Bilderberg Bellevue Hotel Dresden
Große Meißner Str. 15,    01097 Dresden
Tel.: 0351 80 50

Anmeldung / Registrierung		 Sie müssen sich zur Veranstaltung anmelden

Teilnahmegebühr			   150,00 €  inkl. MwSt. Teilnahmegebühr am Gesamtkongress.
Sie erhalten eine Registrierungsbestätigung und 
eine Rechnung.
Bei Verhinderung besteht die Möglichkeit eine Ersatzperson 
kostenfrei zu benennen. 
Bei Stornierung bis zum 07. Januar 2023 müssen wir eine Annul-

					     lierungsgebühr von € 50,– berechnen, nach dem 14. Januar 2023 

Get-together-Abend am Freitag	

Bankverbindung			

Zertifizierung				

Parkmöglichkeiten			

und bei Nichterscheinen berechnen wir den kompletten Betrag.

25,00 €  inkl. MWSt. Teilnahmegebühr Get Together ab 20:15 Uhr
Catering Gund etränke

Kontoinhaber: Assistenz³ Veranstaltungsorganisation GmbH
IBAN: DE72 505 922 00 0203 881 660
BIC: GENODE51DRE
Volksbank Dreieich

Die Zertifizierung der Veranstaltung wird bei der 
Sächsischen Landesärztekammer beantragt.

Im Umkreis des Kongresshotels Bilderberg Bellevue kann auf 
gebührenpflichtigen Parkplätzen und in Parkhäusern geparkt werden. 
Das Tagungshotel hat einige kostenpflichtige Parkplätze vor dem 
Eingang.

Haftung 
Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Sachen und Personen, haften weder der Veranstalter noch die Firma Assistenz3 Veranstaltungsorganisation GmbH. 
Die Teilnehmer nehmen auf eigene Verantwortung an dem Kongress und allen begleitenden Veranstaltungen teil.

Hinweise zum Datenschutz: Die Assistenz³ Veranstaltungsorganisation GmbH verarbeitet Ihre Daten nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieser und zukünftiger medizinscher Tagungen 
und Kongresse. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.Sie können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an 
service@assistenz-3.de
Konformitätserklärung: Die Assistenz³ Veranstaltungsorganisation GmbH und der Förderkreis Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e. V. versichern, dass sie als Veranstalter dafür Sorge tragen, dass die Inhalte 
dieses Kongresses Produkt- und/oder Dienstleistungs-neutral gestaltet sind. Des Weiteren versichert die Assistenz³ Veranstaltungsorganisation GmbH, dass potenzielle Interessenkonflikte der 
wissenschaft-lichen Leitung und den Referierenden in einer Selbstauskunft gegenüber den Teilnehmern (z.B. erste Folie bei Vorträgen, Handout, Aushang, Hinweis in Programm, Link oder Download) 
offengelegt werden.

Wir danken den Sponsoren der 
Dresdner Herz-Kreislauf-Tage 2023

Offenlegung des Sponsorings der FSA-Mitgliedsunternehmen nach §20
Abs. 5 Satz 3 des FSA Kodex bei Mitgliedern des Vereins Freiwillige
Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie e. V. und Einhaltung der
Prinzipien des KODEX MEDIZINPRODUKTE (MedTech Kompass)

Stand: 28.11.2022

Der Veranstalter, der Förderkreis Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V. sowie die Firma Assistenz³ 
Veranstaltungsorganisation GmbH, erklären, dass das Sponsoring keinerlei Einfluss auf die Gestaltung des 
wissenschaftlichen Programms nimmt. 
Die Inhalte dieser Veranstaltung werden Produkt- und Dienstleistungs-neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die 
wissenschaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interessenkonflikte gegenüber den Teilnehmern
offenlegen. Die oben genannten Firmen treten als Sponsoren auf, die jeweilige Summe steht hinter dem 
Firmennamen. 
Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 420.000 €. 

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH
AMGEN GmbH
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH &
Co. KGaA Allianz Lilly Deutschland GmbH
Medtronic GmbH
Abiomed Europe GmbH
ReCor Medical

AstraZeneca GmbH

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Edwards Lifesciences Services GmbH
Novo Nordisk Pharma GmbH
BAYER
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
in Allianz mit Pfizer Pharma GmbH
Alnylam Germany GmbH

36.660,00 €

22.220,00 €

28.880,00 €

2 Symposien und Standgebühr

2 Symposien und Standgebühr 
Symposium und Standgebühr

Symposium und Standgebühr
Symposium und Standgebühr
Symposium und Standgebühr

Symposium und 2 Standplätze
Symposium und Standplatz
Symposium und Standplatz

Symposium und Standplatz Früh-
Symposium und Standplatz Früh-
Symposium und Standplatz

4.040,00 €
3.000,00 €

Standgebühr
Standgebühr
Standgebühr
Standgebühr2.020,00 €

Puren Pharma GmbH & Co. KG
GE Healthcare & GE Buchler
Terumo Deutschland GmbH
Siemens Healthineers

4.040,00 €

22.220,00 €
22.220,00 €
22.220,00 €

14.440,00 €
14.440,00 €

18.880,00 €

14.440,00 €
10.605,00 €
10.605,00 €

Weitere Sponsoren sind angefragt

21.440,00 € Symposium und Standgebühr



Wir danken den Sponsoren der 
Dresdner Herz-Kreislauf-Tage 2023 

Offenlegung des Sponsorings der FSA-Mitgliedsunternehmen nach §20 
Abs. 5 Satz 3 des FSA Kodex bei Mitgliedern des Vereins Freiwillige 
Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie e. V. und Einhaltung der 
Prinzipien des KODEX MEDIZINPRODUKTE (MedTech Kompass) 

Stand: 30.11.2022 

Der Veranstalter, der Förderkreis Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V. sowie die Firma Assistenz³ 
Veranstaltungsorganisation GmbH, erklären, dass das Sponsoring keinerlei Einfluss auf die Gestaltung des 
wissenschaftlichen Programms nimmt. 
Die Inhalte dieser Veranstaltung werden Produkt- und Dienstleistungs-neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die 
wissenschaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interessenkonflikte gegenüber den Teilnehmern 
offenlegen. Die oben genannten Firmen treten als Sponsoren auf, die jeweilige Summe steht hinter dem 
Firmennamen. 
Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 420.000 €. 

AstraZeneca GmbH 

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 
Edwards Lifesciences Services GmbH 
Novo Nordisk Pharma GmbH
BAYER
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
in Allianz mit Pfizer Pharma GmbH
Alnylam Germany GmbH

36.660,00 € 

22.220,00 € 

28.880,00 € 

2 Symposien und Standgebühr

2 Symposien und Standgebühr 
Symposium und Standgebühr

Symposium und Standgebühr 
Symposium und Standgebühr 
Symposium und Standgebühr

Symposium und 2 Standplätze 
Symposium und Standplatz 
Symposium und Standplatz

Symposium und Standplatz 
Früh-Symposium und Standplatz 
Früh-Symposium und Standplatz

4.040,00 € 

3.000,00 € 

Standgebühr 
Standgebühr  
Standgebühr
Standgebühr 
Standgebühr
Unterstützung eines Symposiums
Standgebühr

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 
AMGEN GmbH
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & 
Co. KGaA Allianz Lilly Deutschland GmbH 
Medtronic GmbH
Abiomed Europe GmbH
ReCor Medical

Puren Pharma GmbH & Co. KG 
GE Healthcare & GE Buchler
Swedish Orphan Biovitrom GmbH (Sobi)
VANTIS GmbH
Terumo Deutschland GmbH 
Manthano Medizinische Projekte
Siemens Healthineers

4.040,00 € 

22.220,00 € 
22.220,00 € 
22.220,00 € 

14.440,00 € 
14.440,00 € 

18.480,00 € 

14.440,00 € 
10.605,00 € 
10.605,00 € 

Weitere Sponsoren sind angefragt

21.440,00 € Symposium und Standgebühr

4.040,00 € 
3.750,00 € 

2.020,00 € 
2.500,00 € 



NICHT VERPASSEN !

Kommen Sie zum Präsenzkongress

• Treffen Sie alte Bekannte

• Lernen Sie neue KollegInnen kennen

• Erfahren Sie, was kompakte, aktuellste
Fortbildung bedeutet

• Wählen Sie Freitags in 6 Sessions mit 3-5
Parallel-Symposien das Wichtigste für sich aus

• Diskutieren Sie mit Referierenden und
KollegInnen, holen Sie sich Tipps!

 Und genießen Sie am Abend      
die schöne Stadt Dresden




